
14 Mittelstand Digital 01-2022

D
eu

ts
ch

la
nd

14

„Heute erhält einer unserer hervorragendsten Freunde die 
Anerkennung des ungarischen Staates.“ (Minister Gergely Gulyás)

„Europa und Deutschland
haben immer von der 
Freiheitsliebe der Ungarn
profitiert.“ 

(Gerhard Papke)

Hohe Ehrung
Gerhard Papke wurde mit dem Ritterkreuz 
des Ungarischen Verdienstordens ausgezeichnet

Gerhard Papke, ehemaliger Landtagsvize-
präsident und langjähriger Vorsitzender
der FDP-Fraktion im nordrhein-westfäli-

schen Landtag, ist in seiner Eigenschaft als Prä-
sident der Deutsch-Ungarischen Gesellschaft in
der Bundesrepublik Deutschland (die DUG ist Ko-
operationspartner des BDS und der BVMU) vom
Leiter des Ministerpräsidentenamtes Gergely Gu-
lyás mit dem Ritterkreuz des Ungarischen Ver-
dienstordens ausgezeichnet worden.

Kostbare ungarische Freiheitsliebe
Bei der feierlichen Übergabe sagte Gerhard Pap-
ke, dass Ungarn mehr Freunde in Deutschland ha-
be, als viele glaubten. Es gäbe viele Menschen in
Deutschland, die mit der nationalen Politik der
ungarischen Regierung einverstanden seien, be-
tonte Papke und fügte hinzu, dass Europa und
Deutschland immer von der Freiheitsliebe der Un-
garn profitiert hätten. Diese ungarische Frei-
heitsliebe sei so kostbar, dass man helfen müsse,
sie zu schützen. Der derzeitige Präsident der
Deutsch-Ungarischen Gesellschaft unterstrich,
dass die Deutschen den Ungarn viel zu verdanken
hätten. Dabei hätte die Öffnung der Grenzen eine

wichtige Rolle gespielt, um die deutsche Wider-
vereinigung in Freiheit und Frieden zu ermög-
lichen.

Scharfer Kontrast zur ungarischen Weltsicht 
Anlässlich des Festaktes zu Ehren Papkes hob
Gergely Gulyás hervor, dass die neue deutsche
politische Ausrichtung der Ampel-Koalition in
scharfem Kontrast zur ungarischen Weltsicht ste-
he, aber gleichzeitig müssten beide Länder nach
gemeinsamen Positionen suchen, auf denen man
eine Zusammenarbeit aufbauen könne. Nicht die
ungarische Regierung, sondern die Interessen
der ungarischen Gesellschaft stünden in einem
grundlegenden Widerspruch zu dem, was das
neue deutsche Regierungsprogramm offenbare.
Zugleich habe Ungarn viele Freunde in Deutsch-
land. „Heute erhält einer unserer hervorragend-
sten Freunde die Anerkennung des ungarischen
Staates", betonte Minister Gulyás und fügte hin-
zu, dass die ungarische Regierung weiterhin auf
den aktiven Beitrag von Gerhard Papke und der
Deutsch-Ungarischen Gesellschaft zur Förderung
freundschaftlicher ungarisch-deutscher Bezie-
hungen zähle.                                                        n


